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Écrasez l'infâme!

Hartz IV im Bundesrat: Es wird ein schwarzer Freitag
André Tautenhahn · Friday, December 10th, 2010

Kommenden Freitag und damit eine Woche vor Weihnachten stimmt der Bundesrat in seiner
letzten Sitzung dieses Jahr über die Hartz-IV-Novelle der kaltherzigen Arbeits- und Sozialmutter
der Nation Ursula von der Leyen ab. Und wie es aussieht, wird es wieder ein schwarzer Freitag
werden. Denn obwohl die schwarz-gelbe Minderheitsregierung in der Länderkammer keine
Mehrheit hat, wird dem Gesetz dennoch mehrheitlich zugestimmt werden.

Die Sozial- und Arbeitsminister der Länder haben sich laut einem Zeitungsbericht
mehrheitlich für die Änderung der Hartz-Regelsätze und zur Einführung eines
Bildungspakets ausgesprochen. Danach habe der Sozialausschuss im Bundesrat, in
dem die Fachminister vertreten sind, für die Reform von Arbeitsministerin Ursula
von der Leyen (CDU) gestimmt.

Quelle: RP Online

Seltsam ist aber nicht nur die Haltung der Grünen, sondern auch die der Linken, die nun ihrerseits
angekündigt hat, eine Hartz-IV Regelung abzunicken, wenn denn ein Regelsatz von 420 Euro
beschlossen würde. Was ist denn aus der Parole „Hartz-IV muss weg“ geworden? Oder der
einstigen Regelsatzhöhe von 500 Euro? Ist das Gesetz etwa doch nicht so verfassungswidrig wie
man es im Bundestag betont hat?

Wenn Gregor Gysi plötzlich einen Regelsatz von mindestens 420 Euro für angemessen hält, wird
er sicherlich auch eine genaue Bedarfsrechnung vorlegen können, die dem Anspruch der
Verfassungsrichter genügt? Zweifel sind aber angebracht. Denn mit Blick auf die stagnierenden
Umfragewerte der Linken wirkt der Vorschlag Gysis doch eher wie ein verzweifelter Schuss ins
Blaue. Folgt man hingegen der bisherigen Rhetorik der Linken, darf es doch gar keinen Vorschlag
geben, der die Kriterien eines Verhandlungsangebots erfüllt. Entweder man rechnet auf einer
seriösen Grundlage und kommt zu einem Ergebnis weit jenseits der 500 Euro Marke (eher 600),
das man dann auch von der Regierung mit Vewrweis auf die Unveräußerlichkeit der Grundrechte
einfordert oder man missachtet ebenfalls das Urteil des Bundesverfassungsgerichts, in dem man
dem politischen Gegner etwas zum Schachern anbietet.
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